
Festzuhalten ist, nur die Uhr des Schiedsrichter geht richtig. Tatsachen-Entscheidung!

Zitate: 
– „Der Schiedsrichter hat als Zeitnehmer zu fungieren!“ (Uhr des Schiedsrichters)

– „Der  Schiedsrichter  hat  Aufzeichnungen  über  das  Spiel  zu  machen!“
(Spielnotizkarte)

– „Das Spiel wegen eines Eingriffes von aussen, abzubrechen, wenn z.b. das
Flutlicht nicht ausreichend ist!“ (Flutlicht ging aus – braucht 30 bis 35 Minuten,
um wieder hoch zu fahren!)

– „Ein Schiedsrichter haftet nicht –  ein Spiel aus welchem Grund auch immer
abzubrechen“

– „Ein  Schiedsrichter  haftet  nicht  –  die  er  in  Übereinstimmung  mit  seinen
Pflichten trifft!“

Jetzt noch das Allerwichtigste:

 Zusätzliche Erläuterungen des DFB
9. Mit der Festlegung der Spielzeit trifft der Schiedsrichter eine   Tatsachen-Entscheidung.
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Regel 05 - Schiedsrichter
1. Entscheidungsgewalt des Schiedsrichters
Jedes Spiel wird von einem Schiedsrichter geleitet, der die uneingeschränkte Befugnis hat, die Spielregeln beim Spiel 
durchzusetzen.
2. Entscheidungen des Schiedsrichters
Der Schiedsrichter entscheidet nach bestem Wissen und Gewissen im Sinne der Spielregeln und im „Geist des Fußballs“. Er 
trifft die Entscheidungen basierend auf seiner Einschätzung und hat die Ermessenskompetenz, die angemessenen
Maßnahmen im Rahmen der Spielregeln durchzusetzen.
Die Entscheidungen des Schiedsrichters zu Tatsachen im Zusammenhang mit dem Spiel sind endgültig. Dazu gehören 
auch die Entscheidungen auf „Tor“ oder „Kein Tor“ und das Ergebnis des Spiels. Die Entscheidungen des Schiedsrichters 
und aller anderen Spieloffiziellen sind stets zu respektieren.
Wenn das Spiel fortgesetzt wurde oder der Schiedsrichter die erste oder zweite Halbzeit (einschließlich Nachspielzeit) 
beendet und das Spielfeld verlassen oder das Spiel beendet hat, darf der Schiedsrichter eine Entscheidung nicht
ändern, wenn er feststellt, dass diese nicht korrekt ist oder von einem anderen Spieloffiziellen einen Hinweis erhalten hat.
Bei Unpässlichkeit des Schiedsrichters darf das Spiel unter der Leitung eines anderen Spieloffiziellen fortgesetzt werden, bis 
der Ball aus dem Spiel geht.

3. Rechte und Pflichten
Der Schiedsrichter hat
• die Spielregeln durchzusetzen,
• das Spiel zusammen mit den anderen Spieloffiziellen zu kontrollieren,
•   als Zeitnehmer zu fungieren, Aufzeichnungen über das Spiel zu machen und den entsprechenden Stellen einen 
Spielbericht zukommen zu lassen, einschließlich Angaben zu Disziplinarmaßnahmen oder sonstigen Zwischenfällen vor, 
während oder nach dem Spiel, und
•   die Fortsetzung des Spiels zu überwachen und/oder anzuzeigen.
….............

Eingriffe von außen
• das Spiel wegen eines Regelverstoßes oder eines Eingriffes von außen zu unterbrechen oder abzubrechen, z. B. wenn
•  •   das Flutlicht unzureichend ist,

7. Haftung von Spieloffiziellen
Ein Schiedsrichter haftet nicht für
• Verletzungen von Spielern, Offiziellen oder Zuschauern,
• Sachschäden jeglicher Art,
• sonstige Schäden von Einzelpersonen, Klubs, Unternehmen, Verbänden oder sonstigen Stellen, die auf eine Entscheidung 
gemäß den Spielregeln oder im Rahmen des gewöhnlichen Verfahrens zur Durchführung, zum Spielen oder zur Leitung einer 
Partie zurückzuführen sind oder sein könnten.
Solche Entscheidungen können eine Entscheidung beinhalten,
• ob der Zustand des Spielfelds oder seiner Umgebung oder die Wetterbedingungen ein Spiel zulassen oder nicht,
•   ein Spiel aus welchem Grund auch immer abzubrechen,
• ob die auf dem Feld während des Spiels benutzten Ausrüstungsteile oder der Ball spieltauglich sind,
• das Spiel wegen Störung durch Zuschauer oder irgendeines Problems auf den Zuschauerrängen zu unterbrechen oder nicht,
• das Spiel zu unterbrechen oder nicht, um einen verletzten Spieler zur Behandlung vom Platz bringen zu lassen,
• zu verlangen, dass ein verletzter Spieler zur Behandlung vom Platz gebracht wird,
• einem Spieler das Tragen bestimmter Kleidungs- und Ausrüstungsteile zu gestatten oder nicht,
• soweit es in der Zuständigkeit des Schiedsrichters liegt, Personen (einschließlich von Team- und Stadionverantwortlichen,
Sicherheitsbeauftragten, Fotografen und anderen Medienvertretern) den Aufenthalt in der Nähe des Spielfelds zu gestatten 
oder nicht,
•   die er in Übereinstimmung mit den Spielregeln oder seinen Pflichten trifft , die sich aus den Bestimmungen der FIFA, 
einer Konföderation, eines nationalen Fußballverbands oder den Wettbewerbsbestimmungen oder Vorschriften ergeben, die 
für das jeweilige Spiel gelten.

Zusätzliche Erläuterungen des DFB
9. Mit der Festlegung der Spielzeit trifft der Schiedsrichter eine   Tatsachen-Entscheidung.

Regel 07 -Dauer des Spiels
2. Halbzeitpause
Den Spielern steht eine Halbzeitpause von maximal 15 Minuten zu. Eine kurze Trinkpause (maximal eine Minute) ist in 
der Halbzeitpause der Verlängerung erlaubt. Die Wettbewerbsbestimmungen müssen die Dauer der Halbzeitpause genau 
regeln. Diese darf ausschließlich mit der Erlaubnis des Schiedsrichters geändert werden.
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